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Die Stiftung Lebensblicke – Früherkennung Darmkrebs – wurde 1998 gegründet und ist die älteste Stiftung, die sich in 

Deutschland für die Aufklärung der Bevölkerung über die Darmkrebsvorsorge einsetzt. Sie ist gemeinnützig und 

finanziert sich ausschließlich über Spenden und Zustiftungen. Weitere Informationen unter www.lebensblicke.de. 

Spendenkonto: BW Bank Mannheim - BLZ 600 501 01 - Kto.-Nr. 4961530. 

 
 
 
 
 Stiftung LebensBlicke unterstützt 

Nationale Präventionsstrategie  

Ludwigshafen – 19.12.2012. "Es ist höchste Zeit! Endlich 
sind wieder Umrisse eines neuen Anlaufs für ein dringend 
notwendiges Präventionsgesetz erkennbar!", so der 
Vorstandsvorsitzende der Stiftung LebensBlicke, 
Früherkennung Darmkrebs (Ludwigshafen), Professor Dr. 
Jürgen F. Riemann. Die Stiftung LebensBlicke begrüßt 
daher nachdrücklich die Einigung der Bundesregierung auf 
eine Nationale Präventionsstrategie. Entscheidende und 
herausragende Eckpunkte sollen vor allem die besondere 
Einbindung der Hausärzte in die Vorsorge, die Stärkung der 
Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung sowie die 
Anhebung der Mittel der Krankenkassen für
Präventionsleistungen sein.  
 
Vor dem Hintergrund der aktuellen Gesetzesinitiative zur 
Weiterentwicklung der Krebsfrüherkennung auf ein 
bundesweites organisiertes Einladungsverfahren bei 
Gebärmutterhals- und Darmkrebs sind diese Eckpunkte 
entscheidende Schritte zur Begleitung dieser Maßnahmen. 
  
Die Stiftung ruft dazu auf, diese für die Menschen wichtigen 
und zielführenden Maßnahmen rasch umzusetzen und da, 
wo erkennbar und erforderlich, bürokratische Hemmnisse 
zu beseitigen.  
 
Gerade für den Darmkrebs sind die derzeitigen 
Erkrankungs- und Todesraten angesichts der Möglichkeiten 
der Vorsorge und Früherkennung noch viel zu hoch, so 
Professor Riemann. Darmkrebs gehört zu den häufigsten 
Krebsleiden in Deutschland. Jedes Jahr trifft die Diagnose 
über 65.000 Menschen. Etwa 26.000 sterben daran. "Diese 
Zahlen sind sehr tragisch, vor allem, weil keine andere 
Krebserkrankung durch Früherkennung so gut vermeidbar 
ist" erklärt der Vorstandsvorsitzende der Stiftung. 
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